Förderprogramm „Bioökonomie als Innovationsmotor für den Ländlichen Raum“ – Zielkriterien und Meilensteinplanung

Kurztitel gemäß Förderantrag:
Antragsteller/in:

Zum Zwecke der Erfolgskontrolle sind überprüfbare Zielkriterien zu nennen sowie eine Meilensteinplanung für Ihr Vorhaben zu erstellen. Bitte füllen Sie die zusammenfassende Darstellung auch dann aus, wenn Zielkriterien und Meilensteine bereits aus Ihrer Vorhabenbeschreibung abgeleitet werden können. Bei Verbundvorhaben: Bitte reichen Sie pro Teilvorhaben eine jeweils spezifische Zielkriterien-Übersicht ein. Meilensteine hingegen können für das Verbundvorhaben angegeben werden, wo es sinnvoll ist.
Die Zielkriterien sollten möglichst quantitativ sein. Als Zielkriterien kommen beispielsweise, aber nicht ausschließlich, in Frage:
· Bei Anlagenentwicklungen bspw. der geplante Durchsatz.
· Bei Produkt- und Verfahrensentwicklungen physikalische/chemische/biologische Eigenschaften der Entwicklungen.

Für die Vorhaben kommen je nach Planung vielfältige Formen von Zielkriterien in Frage, die Sie formulieren können. Die Kriterien sollen jedoch grundsätzlich quantitativer Natur und prüfbar sein. 
Für ein Arbeitspaket bzw. eine Maßnahme können mehrere Kriterien definiert werden. Umgekehrt können Kriterien auch in mehreren Arbeitspaketen angewandt werden.
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Hinweis: Die Länge der Tabelle soll je nach Notwendigkeit angepasst werden.

Erstellen Sie bitte des Weiteren eine Meilensteinplanung für Ihr Vorhaben.
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Hinweis: Die Anzahl der Meilensteine muss nicht fünf betragen, die Länge der Tabelle soll je nach Notwendigkeit angepasst werden.

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular zusammen mit dem Förderantrag im PDF-Format an das Postfach Bioökonomie Baden-Württemberg des Projektträgers unter: Biooekonomie-BW@vdivde-it.de 
